UNIVERSITAT & ‘M
BIELEFELD X
Qualitdtsmanagement Studium und Lehre

Zertifikat

fur die Studiengangsvarianten der Fakultat fur Linguistik und
Literaturwissenschaft

Deutsch als Zweitsprache fiir das Lehramt an Grundschulen (mit und
ohne integrierte Sonderpadagogik), an Haupt-, Real-, Sekundar- und
Gesamtschulen (mit und ohne integrierte Sonderpadagogik) sowie
an Gymnasien und Gesamtschulen im Master of Education

Die Studiengangsvarianten haben das Verfahren zur Zertifizierung von
Studienangeboten im Qualitatsmanagementsystem Studium und Lehre
der Universitat Bielefeld durchlaufen. Das Rektorat hat am 21.03.2023
uber den Abschluss des Verfahrens beraten und die Zertifizierung
ausgesprochen.

Die Zertifizierung ist zeitlich befristet bis zum 30.09.2031. Sie entspricht
der Akkreditierung gemal} § 7 Hochschulgesetz NRW.

Die Universitat Bielefeld ist seit November 2021 systemakkreditiert. Sie nERe,
darf das Siegel des Akkreditierungsrats fur Studienangebote verleihen, I'
die im Rahmen des Qualitatsmanagementsystems Studium und Lehre 2

gepruft und durch das Rektorat der Universitat Bielefeld zertifiziert wurden. q“*fememﬁ

VST,
.
Ly31d

Weitere Informationen zum Qualitatsmanagement Studium und Lehre und zu den
Verfahren finden Sie im QM-Portal: www.uni-bielefeld.de/gm



http://www.uni-bielefeld.de/qm
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Qualitatsmanagement Studium und Lehre

Qualitatsbericht

1. Eckdaten der Studiengangsvarianten

Bezeichnung

Deutsch als Zweitsprache im Master of Education

fir das Lehramt an Grundschulen

fur das Lehramt an Grundschulen mit inte-
grierter Sonderpadagogik

fur das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar-
und Gesamtschulen

fur das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar-
und Gesamtschulen mit integrierter Sonder-
padagogik

fur das Lehramt an Gymnasien und Gesamt-
schulen

Abschlussgrad

Master of Education

Studienstart’

Wintersemester 2014/15

Jeweiliger Studienbeginn (Aufnahme)

O nur Wintersemester

0 nur Sommersemester

X Winter- und Sommersemester

Ansprechpartner*in

Prof. Dr. Julia Settinieri (Studiengangsverant-
wortliche)

Verantwortliche Fakultat

Fakultat fur Linguistik und Literaturwissenschaft

(ggf.) weitere anbietende Fakultaten

Unterrichtssprache

Deutsch

1 Zum Wintersemester 2011/12 wurde das Studienmodell der Universitat Bielefeld umfassend lberarbeitet.
Bei einem Studienstart vor Oktober 2011 wird daher hier der Start des Studienmodells angegeben.
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Regelstudienzeit 4 Semester

(ggf.) Besonderheiten Verpflichtendes Modul im Master of Education

2. Kurzinformationen zu den Studiengangsvarianten

Nach der Lehramtszugangsverordnung vom 18. Juni 2009 (GV.NW. S. 344) absolvieren alle Lehramtsstu-
dierenden im Umfang von 6 LP ,Deutsch fir Schilerinnen und Schiiler mit Zuwanderungsgeschichte®. Zur
Umsetzung dieser Anforderung beinhalten nach der Prifungs- und Studienordnung fiir das Master of Edu-
cation Studium (MPO Ed. - Studienmodell 2011) an der Universitat Bielefeld vom 2. Mai 2014 die Master-
studiengénge mit dem Berufsziel Lehramt an Grundschulen (§ 8 Abs. 1), mit dem Berufsziel Lehramt an
Haupt-, Real- und Gesamtschulen (§ 9 Abs. 1) und mit dem Berufsziel Lehramt an Gymnasien und Ge-
samtschulen (§ 10 Abs. 1) jeweils die Studiengangsvariante ,Deutsch als Zweitsprache®, die von der Fakul-
tat fur Linguistik und Literaturwissenschaft angeboten wird. Diese Studiengangsvarianten beinhalten je-
weils ein Modul ,,Deutsch als Zweitsprache®.

3. Studienverlauf / Modulliste

Informationen zum Studienverlauf finden sich in der Studieninformation. Dort ist die Modulstrukturtabelle
auch in den Facherspezifischen Bestimmungen veréffentlicht. Da die Studiengangsvarianten Deutsch als
Zweitsprache im Master of Education aus einem Modul bestehen, wird im Folgenden direkt auf die Mo-
dulbeschreibung verlinkt:

- Deutsch als Zweitsprache im Master of Education fiir das Lehramt an Grundschulen / flir das Lehr-
amt an Grundschulen mit integrierter Sonderpadagogik

- Deutsch als Zweitsprache im Master of Education fiir das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar-
und Gesamtschulen / fir das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen mit inte-
grierter Sonderpadagogik / flr das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen

4. Aligemeine Informationen zum internen Zertifizierungsverfahren

Die Einrichtung neuer Studiengange und die Weiterentwicklung bereits bestehender Studiengange der Uni-
versitat Bielefeld orientiert sich am PDCA-Zyklus (Plan - Do - Check - Act). Ziel der internen Verfahren ist
die Qualitatssicherung und Weiterentwicklung der Studiengange und Studiengangsvarianten. Die Zertifizie-
rung durch das Rektorat erfolgt mindestens alle acht Jahre. Sie entspricht bei Bachelor- und Masterstudi-
engangen der Akkreditierung. Vorbereitet wird die Zertifizierung von der zentralen Lehrkommission, welche
dem Rektorat eine Beschlussempfehlung vorlegt. Die Umsetzung der Kriterien der Studienakkreditierungs-
verordnung wird von der Abteilung Qualitatsmanagement Studium und Lehre (zentrales QM) geprift und
nachgehalten. Das Ergebnis dieser Prifung wird unter 7. aufgefiihrt.

Spatestens alle 4 Jahre miissen externe Expert*innen in ein internes Verfahren eingebunden werden. Die
Gruppe der externen Expert*innen setzt sich zusammen aus mindestens zwei Fachvertreterinnen, min-
destens zwei Berufspraktiker*innen und mindestens zwei Studierenden. Zusatzlich kommen je nach Ver-
fahren weitere Personen hinzu, zum Beispiel Vertreter“innen von Ministerien oder Expert*innen fir die Leh-
rer*innenausbildung. Dabei betrachten und bewerten die Expert*innen die jeweiligen Studiengédnge und
Studiengangsvarianten auf Grundlage der Kriterien der Studienakkreditierungsverordnung und geben wei-
tere Hinweise auf Themen, die das jeweilige Fach oder die Externen aufgrund der Unterlagen in das Ge-
sprach einbringen. Die Expert*innen in diesem Verfahren sind unter 6. aufgefihrt.
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https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/Home.jsp
https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/40097655
https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/40097655
https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/40097657
https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/40097657
https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/40097657

An der Universitat Bielefeld sieht der Monitoring-Prozess flir die Studienangebote wie folgt aus:

i alle 2 Jahre mind. alle 4 Jahre
Sstt::il::g::gs{ Daten- Gesprich mit
varia?ﬂeg grundlagen externen Peers
Studiengangsdokumente Dokumentation
Kennzahlenreport

Ergebnisse aus der fakultats-
internen Verstandigung

Studiengangs-
gesprach

Vereinbarungen

spdtestens
alle 8 Jahre

Beratung im Beratung in der
Rektorat zentralen

Lehrkommission

\ . Zertifizierung /

Abbildung 1: Monitoring-Prozess im QM Studium und Lehre

Weitere Informationen zu den Verfahren zur Zertifizierung von Studienangeboten im Qualitdtsmanagement
Studium und Lehre der Universitat Bielefeld finden Sie unter www.uni-bielefeld.de/am.

5. Zentrale Prozessschritte in diesem Zertifizierungsverfahren

Glltigkeit der vorherigen Akkreditierung 30.09.2022 (Fristverlangerung)
Daten der Einbindung externer Expert*innen 13.05.2022
Beratung Uber die Einhaltung der fachlich-inhaltli- wurde von der Fakultat bestatigt

chen Kriterien der StudakVO NRW durch die exter-
nen Expert*innen

Beratung Uber die Einhaltung der lehrer*innenbildenden| wurde von der Fakultat bestatigt
KMK-Standards durch die externen Expert*innen

(ggf.) Beruicksichtigung der Stellungnahme von keine Stellungnahme erforderlich
Ministerien und/oder Verbanden

Einhaltung der Kriterien der StudakVO NRW wurde vom Dezernat Studium und Lehre besta-
tigt

Zusage, dass die Lehrkapazitat fir die Dauer der Zerti- | wurde von der Fakultat bestatigt
fizierung ausreichend vorhanden ist

Daten der Studiengangsgesprache 16.09.2022

Datum der Empfehlung der zentralen Lehrkommission | 23.01.2023
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http://www.uni-bielefeld.de/qm

Datum der Zertifizierungsentscheidung im Rektorat 21.03.2023

Zertifiziert/akkreditiert bis 30.09.2031 (vorbehaltlich der Zertifizierung des
Ubergeordneten Master of Education-Studien-

gangs)

6. Einbindung externer Expert*innen in diesem Zertifizierungsverfahren

Name Funktion Hochschule / Arbeitgeber

Prof. Dr. Gabriele Kniffka Fachvertreterin Institut fir deutsche Sprache und Literatur, Pa-
dagogische Hochschule Freiburg

Prof. Dr. Christian Fandrych Fachvertreter Herder Institut, Universitat Leipzig

Christiane Carstensen Berufspraktikerin Berufsverband fir Integrations- und Berufs-
sprachkurse (BVIB e.V.)

Dr. Ursula Paintner Berufspraktikerin Deutscher Akademischer Austauschdienst
(DAAD)
Mattis Weber Studierender Masterstudiengang Deutsch als Fremdsprache,

Universitat Marburg

Lea-Louisa Kolodzie Studierende Masterstudiengang Deutsch als Fremdsprache,
Universitat Marburg

Henrike Ketelhut Studierende Masterstudiengang Deutsch als Fremd- und
Zweitsprache, Universitat Kassel

7. Inhaltlicher Bericht zum Zertifizierungsverfahren und Ergebnis des Verfahrens

Die Master of Education-Studiengangsvarianten Deutsch als Zweitsprache fur das Lehramt an Grundschu-
len / fir das Lehramt an Grundschulen mit integrierter Sonderpadagogik / fir das Lehramt an Haupt-, Real-,
Sekundar- und Gesamtschulen / fir das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen mit inte-
grierter Sonderpadagogik / fir das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen haben das Qualitdtsmana-
gementsystem erfolgreich durchlaufen. Sie wurden fachintern und durch die externen Expert*innen einge-
hend betrachtet.

a. Anderungen seit der letzten Zertifizierung

Seit der letzten Zertifizierung/Akkreditierung wurden keine konzeptionellen Anderungen vorgenommen.

b. Voten der externen Expert*innen

Das Modul ,Deutsch als Zweitsprache® entspricht nach Einschatzung der externen Expert*innen den Vor-
gaben der Lehramtszugangsverordnung (LZV) und ist angemessen aufgebaut. Die externen Expert*innen
geben zu bedenken, dass der Titel der Veranstaltungen ,Mehrsprachigkeit in der Schule® weit gefasst sei
und weiter ausdifferenziert werden kénnte. Des Weiteren sei es wichtig die Aspekte des Zweitschrifter-
werbs und der Zweitalphabetisierung ausreichend zu bertiicksichtigen. Das Studienfach stimmt dem zu
und erldutert, dass dieser Bereich im Rahmen der Veranstaltung 'Einfiihrung in Deutsch als Zweit-
sprache' ausfihrlich behandelt wird. Die vom Studienfach perspektivisch vorgeschlagene verstarkte inter-
disziplinare Zusammenarbeit mit fachdidaktischen Arbeitsgruppen anderer Studienfacher wird als sinnvoll
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begrifit. Es wirde auch die spatere berufliche Praxis der Absolvent*innen wiederspiegeln.

c. Thematische Schwerpunkte und Vereinbarungen

Schwerpunktthemen der Gesprache im QM-Verfahren (Germanistik, Deutsch als Zweit- und Fremdspra-
che, Deutsch als Fremdsprache und Germanistik, Sprachliche Grundbildung) waren:

- Binnendifferenzierung im Bachelor Germanistik

- Koordination im Lehramtsstudium

- Digitalisierung im Lehramtsstudium

- Gender- und Diversityaspekte

- Die Rickmeldungen der externen Expert*innen

Vereinbart wurde im Studiengangsgesprach, dass die systematische Verankerung zum Themenfeld Digi-
talisierung in den lehramtsbezogenen Studiengangsvarianten vom Fach in Absprache mit der BiSEd vo-
rangetrieben wird. Dabei greift das Fach auf die umfangreichen Erfahrungen mit Lehre zu diesem The-
menfeld zurlick. Es wurde ebenfalls vereinbart, eine starkere Sichtbarkeit von Auslandskooperationen
gegenlber den Studierenden (z.B. Informationsveranstaltungen, Homepage) zu etablieren.

d. Ergebnis des Zertifizierungsverfahrens

Im Zertifizierungsverfahren wurde festgestellt, dass insbesondere die Anforderungen der Studienakkredi-
tierungsverordnung, einschliellich der systematischen Umsetzung der in Teil 2 (formale Kriterien) und 3
(fachlich-inhaltliche Kriterien) dieser Verordnung genannten Maf3gaben, eingehalten werden.

Die Master of Education Studiengangsvarianten (Teilstudiengange) Deutsch als Zweitsprache fir das
Lehramt an Grundschulen / fir das Lehramt an Grundschulen mit integrierter Sonderpadagogik / fir das
Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen / flir das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar-
und Gesamtschulen mit integrierter Sonderpadagogik / fiir das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschu-
len entsprechen den Vorgaben des Lehrerausbildungsgesetzes (LABG), der Lehramtszugangsverord-
nung (LZV) und den KMK-Standards lehrerbildender Studiengénge und sind, bezogen auf die Qualifikati-
onsziele, zielfihrend und konsistent aufgebaut. Diese Einschatzung wird auch von den externen Ex-
pert*innen geteilt.

8. Beratung in der zentralen Lehrkommission

Die zentrale Lehrkommission hat in ihrer Sitzung vom 23.01.2023 die getroffenen Vereinbarungen positiv
zur Kenntnis genommen und den die Studiengangsvarianten zur Zertifizierung / Akkreditierung (ohne
Empfehlungen oder Auflagen) empfohlen.

9. Zertifizierungsentscheidung

Das Rektorat der Universitat Bielefeld hat in seiner Sitzung am 21.03.2023 die Zertifizierung / Akkreditie-
rung der Master of Education-Studiengangsvarianten (Teilstudiengange) Deutsch als Zweitsprache fir
das Lehramt an Grundschulen / fur das Lehramt an Grundschulen mit integrierter Sonderpadagogik / fur
das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen / fiir das Lehramt an Haupt-, Real-, Se-
kundar- und Gesamtschulen mit integrierter Sonderpadagogik / fir das Lehramt an Gymnasien und Ge-
samtschulen ohne Auflagen und Empfehlungen beschlossen.

Die Zertifizierung gilt bis zum 30.09.2031.

Stand: 27.03.2023 Seite 5



	Zertifikat
	Qualitätsbericht

